Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1790 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Jaeger, Dr. Baron Manteuffel- 
Szoege r Dr. Zimmermann, Dr. Kliesing (Honnef) und 

Genossen 


betr. Beschluß der Delegierten des 5. Gewerkschafts- 
jugendtages 1960 der IG Bergbau in Gelsen- 
kirchen 


1. Wie beurteilt die Bundesregierung den Beschluß der Dele- 
legierten des 5. Gewerkschaftsjugendtages der IG Bergbau, 
der es einerseits zwar den Gewerkschaftsvertretern gestattet, 
Reden und Vorträge vor Bundeswehr- Angehörigen zu halten, 
es andererseits aber unterbinden will, daß Bundeswehr-An- 
gehörige vor Gewerkschaftlern sprechen? 

2. Sieht die Bundesregierung in diesem Beschluß eine Dis- 
kriminierung der Bundeswehr, d. h. einer auf verfassungs- 
mäßiger Grundlage durch rechtmäßig zustande gekommene 
Gesetze geschaffenen Institution, deren Aufgabe es ist, die 
Freiheit unseres Landes und die Grundrechte seiner Bürger 
und damit auch die Betätigungsfreiheit der Gewerkschaften 
gegen Angriffe von außen zu verteidigen? 

3. Glaubt die Bundesregierung, daß man es der Bundeswehr 
zumuten kann, politische Aufklärung und Betreuung durch 
Redner der Gewerkschaften, insbesondere der Jugend der 
IG Bergbau, zu erhalten, ohne durch eigene Referenten 
ihren Standpunkt und ihre Aufgaben innerhalb der Gewerk- 
schaften vertreten zu dürfen? 
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Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um nach diesem 
Beschluß der Delegierten der Gewerkschaftsjugend IG Berg- 
bau einer Entwicklung vorzubeugen, die eingedenk ge- 
schichtlicher Erfahrung aus der Weimarer Zeit von seiten 
der Arbeiter und der Soldaten nur beklagt werden könnte? 


Bonn, den 8. April 1960 
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